
VORWORT

Nun liegt die langerwartete Neuauflage des Adreßbuches vor Ihnen . Sie wurde mit
Recht vermißt ; denn seit der Erstauflage hat sich , wie im ganzen Bundesgebiet, auch
in der schönen Stadt Neuß manches verändert . Das zeigt schon die wohl beispiellose
Bautätigkeit in der Stadt Neuß . Während Anfang des Jahres 1950 Neuß 6185 Grund¬
stücke mit 13740Wohnungen zählte, sind es Mitte 1955 etwa 10000 Grundstücke mit
18 359 Wohnungen . Hierdurch wurde es möglich, daß viele Evakuierte in ihre geliebte
Heimatstadt zurückkehren , bombengeschädigte Bürger bessere Wohnungen beziehen
und zahlreiche Flüchtlinge oder Heimatvertriebene seßhaft werden konnten . Die Ein¬
wohnerzahl stieg seit 1951 (66 007) durchschnittlich je Jahr um 3000 und stellte sich
Mitte 1955 auf 78 300 .
Auch auf dem Gebiet der Wirtschaft und des Handels hat es eine erfreuliche Ent¬
wicklung gegeben . Neue Gewerbezweige haben sich aufgetan, alte , angesehene
Firmen konnten ihren Betrieb erweitern. Diese Entwicklung wurde nicht zuletzt
durch den mit Energie und Umsicht durchgeführten Wiederaufbau des Hafens und
seine Vergrößerung um das vierte Hafenbecken gefördert .
Alle diese erfreulichen Veränderungen finden im vorliegenden Adreßbuch ihren sicht¬
baren Niederschlag. Man wird es kaum glauben, daß auf mancher Seite der Neuauflage
mehr als 100 Veränderungen nötig waren, um es auf den heutigen Stand zu bringen.
Doch nicht nur im eigentlichen Namensverzeichnis der Einwohner und Firmen, auch
im Verzeichnis der Verbände und Vereine wie auch im Verzeichnis der Behörden
haben umfangreiche Korrekturen stattfinden müssen. Diese Arbeit , die wir so gewis¬
senhaft wie möglich durchzuführen versuchten, war nur durch eine enge Zusammen¬
arbeit mit den wegen ihrer vorzüglichen Organisation und Schnelligkeit bekannten
Neußer Behörden möglich. Wir möchten deshalb nicht verfehlen, auch an dieser
Stelle der Verwaltung unseren Dank zu sagen .
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